
WWaasssseerrssttaanndd      

      11//22001122      

  

                                                                                                                                                                                                                             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

                                                                                                            

 

              

 

 



Liebe Leserinnen und Leser, 
 

das Neue Jahr ist schon längst nicht mehr neu, deshalb erübrigen sich für mich an dieser Stelle 

die üblichen Neujahrswünsche. Dennoch möchte ich allen Mitgliedern, die momentan 

aufgrund schwerer Krankheiten oder Operationen nicht mit uns im Verein üben können, gute 

Besserung wünschen und Ihnen versichern, dass bei uns niemand vergessen wird! Damit 

meine ich nicht nur die jeweiligen TrainerInnen, sondern die Sportfreunde und 

Sportfreundinnen aus der Gruppe und insbesondere den „Kümmerer“, den es in jeder 

einzelnen Gruppe gibt – dieser Mensch, der sich für die Gruppe verantwortlich fühlt, 

Glückwünsche und Geschenke organisiert, telefoniert und notfalls Probleme im Namen der 

Gruppe anspricht. Fällt Ihnen der Mensch ein, den ich in Ihrer Gruppe meine? Von meiner 

Seite ein herzliches Dankeschön an diese Mitglieder, die den Zusammenhalt des Vereins und 

das Klima ganz wesentlich befördern, so wie Vorstand und TrainerInnen es nicht allein 

können.     

Unsere Vorsitzende Claudia Lochte-David lädt wie alljährlich im März zur 

Mitgliederversammlung ein. In Bezug auf das oben Angesprochene: wie wäre es, wenn Sie 

sich in diesem Jahr mal nicht darauf verlassen, dass der „Kümmerer“ zur Versammlung geht 

und Ihnen dann im Training Wichtiges mitteilt? Nehmen Sie sich bitte die Zeit von höchstens 

2 Stunden einschließlich Kaffeetrinken und lassen sich vom Vorstand über seine Arbeit 2011 

informieren. Mit Sicherheit erfahren Sie Neues und vielleicht haben Sie ja auch Etwas 

anzusprechen, das es zu verbessern gilt? 

Bevor Sie zu den Fotos der Weihnachtsfeiern und aus dem Skilager durchblättern, lassen Sie 

sich bitte das Angebot auf der Mittelseite kurz durch den Kopf gehen. Dies ist ein Versuch, 

Spendenmittel für die wenigen Kinder im Wettkampfsport, die darauf angewiesen sind, zu 

gewinnen, ohne um Geld zu bitten. Falls Sie, Gesundheit vorausgesetzt, von der 

Notwendigkeit, Blut zu spenden überzeugt sind, aber die guten Vorsätze immer auf die lange 

Bank geschoben haben, setzen Sie diese bitte im März im Blutspendezentrum der Haema um! 

    

Marion Mehlis 
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Impressum 
Text- & Bildredaktion und Layout: Michael Petruschke; Druck: Copy Köthe 

Für den Inhalt ihrer Texte und Bilder sind die Autoren selbst verantwortlich. Die Redaktion 

behält sich das Recht vor, Texte redaktionell zu bearbeiten. Für eingereichte Bild- und 

Textmaterialien wird keine Haftung übernommen. 

 

Kontakt 

Bei Fragen / Problemen bzgl. der Mitgliedschaft, sowie Anmeldungen bitte vormittags 

Tel. 0345 / 68 51 797 oder 0160 / 94 84 11 11 oder die Homepage www.ssv70.de oder die 

Postanschrift Am Burgwall 29, 06193 Wettin-Löbejün OT Brachwitz nutzen. 
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Editorial 



Neuer Termin Mitgliederversammlung 

Die Einladung zur diesjährigen Versammlung befindet sich im Heft S.4. Der 

Termin musste aufgrund einer Wettkampfveranstaltung vorverlegt werden auf 

den 17.03.12. Interessierte Nichtmitglieder sind gern als Gäste gesehen!   

 

Kinderfasching 

Am 18. Februar lädt die Jugendleitung 10.00 Uhr zum 

sportlichen Fasching in die Turnhalle Am Kinderdorf 1 ein. 

Motto ist: „Märchenzauber“. 

 

Seniorenfahrten 

 am 26.04.12 auf den Kyffhäuser und in die Therme Bad 

Frankenhausen 

 am 20.09.12 nach Warmbad Wolkenstein und nach Seiffen ins 

Schnitzkunstmuseum 

 am 06.12.12 nach Bad Sulza in die Toskana-Therme und den Erfurter 

Weihnachtsmarkt 

Voranmeldung zur Mitgliederversammlung und ab 19.03. zu Trainingszeiten. 

Teilnehmerbeitrag jeweils 25,- €. 

 

Osterferien 31.03.-9.04.12 

3 Trainingsgruppen befinden sich im Trainingslager Pretzsch bzw. Lloret de 

Mar. Für alle anderen Gruppen normaler Trainingsbetrieb. 

 

Leisslinger Pokal  

Für alle Helfer und Kampfrichter hier der Termin zum Planen: 21./22.04.12 

 

Pfingstferien 17.-28.05.12 

Erholungslager 21.-25.05. für unsere Wettkampfsportler der 1.-3. Klasse auf der 

Feuerkuppe. Kinder, die nicht mitfahren, haben kein Training in dieser Zeit.     

Trainingsfrei für 3 Wettkampfgruppen nach der Rückkehr aus Esbjerg ab 21.05.. 

Für alle anderen Gruppen normaler Trainingsbetrieb.    

 

Vereinsraum OG Schwimmhalle 

Wir wünschen uns noch eine stärkere Nutzung des Raumes, da wir ab diesem 

Jahr eine erheblich erhöhte Miete an die Bäder GmbH zahlen müssen. Die 

Lüftung wurde instand gesetzt und das Raumklima ist damit wieder annehmbar 

für Sitzungen (Beamer vorhanden), kleine Feiern, Kindergeburtstag, 

Kaffeekränzchen, Skatrunde…Anregungen sind willkommen! 

Die Raummiete beträgt ohne Küche 5,00 € mit Küche 10,00 € pro Veranstaltung 

außerhalb der Öffnungszeit.  

Terminabstimmung und Schlüsselübergabe sind mit Frau Bischoff, die 

nachmittags im Raum anzutreffen ist, vorzunehmen.      
Seite 3 

In eigener Sache        Termine und Informationen 



 

 

Einladung 

zur 

Mitgliederversammlung der SSV 70 Halle-Neustadt e.V. 

 

Liebe Mitglieder, 

der Vorstand lädt euch/Sie zur diesjährigen Mitgliederversammlung (MV) 

am 17.3.2012 um 10.00 Uhr 

in den kleinen Saal des KulturTreffs Halle-Neustadt, im BIZ hinter der Schwimmhalle am 

Ordnungsamt 

recht herzlich ein. Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 

 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Anträge zur Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

4. Beschluss zur endgültigen Tagesordnung 

5. Bericht des Vorstands 

6. Bericht zur Haushaltsabrechnung 2011 

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Diskussion zu den Berichten 

9. Beschluss zur Haushaltsabrechnung 2011 und Entlastung des Vorstands 

10. Vorstellung des Entwurfs des Haushaltsplans 2012 

11. Beschluss zum Haushaltsplan 2012 

12. Behandlung und Beschlussfassung zu Anträgen an die MV 

13. Sonstiges 

 

Stimmrecht besitzen laut Satzung alle Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. 

Über die Teilnahme vieler junger Mitglieder freuen wir uns besonders, ebenso über Gäste  

wie am Verein und seiner Entwicklung interessierte Sportlereltern!  

 

Claudia Lochte-David, Vorsitzende 

 

 

Seite 4 

Vorstand 



 

 

03.-03.03.12  Einladungsschwimmfest Ha-Neu individuell 

  TG I,II   

24.03.12  Stadtvergleich Halle individuell 

  Vorschule,1.- 4.Klasse   

20.03.12  Meldeschluss Esbjerg!   

30.03.-
08.04.12 

Osterferien Trainingslager  Spanien Flug 

  TG I   

01.-05.04.12 Osterferien Trainingslager  Pretzsch individuell 

  TG II und 4.Klasse   

02.-05.04.12 Osterferien normales Training   

  Vorschule, 1.-3.Klasse   

20.04.12  Elterninfoveranst. 
3.Klasse 

Sportschule  

21./22.04.12  19.Leisslinger Pokal Ha-Neu individuell 

  TG I,II,4.- 2.Klasse   

05.05.12  Sprint-und Athletik 
Wettkampf 

Dessau PKW 

  3.Klasse   

17.-20.05.12  Danish Swim Cup Esbjerg Bus 

  TG I, II, 4. Klasse mit 
Quali 

  

21.-28.05.12 Pfingstferien trainingsfrei und passive Erholung   

  TG I, II, 4. Klasse   

21.-25.05.12 Pfingstferien Erholungslager Burg 
Rabenstein 

PKW 

  1.-3. Klasse   

02.06.12  Ritterschwimmen Wernigerode PKW 

  2.Klasse   

30.06.-
01.07.12 

 Erzgebirgspokal Chemnitz  

  4.Klasse, TG II und I   

07.07.12  MiniOlympics Halle individuell 

  Vorschule,1.- 3.Klasse   

14.-15.07.12  Landesmeisterschaften Magdeburg PKW 

  ab 3.Klasse   

21.07.12  letzter Trainingstag   
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Der neue Wettkampfplan 



Kleiner Piks – doppelte Wirkung! 
Blutspendeaktion hilft SSV-Jugend und Leben retten 

 

Auf der Suche nach finanzieller Unterstützung für unsere Jugendarbeit bitten wir an dieser 

Stelle um zahlreiche Spenden. Allerdings nicht in Form von Geld: 

 

Zusammen mit dem Haema Blutspendezentrum Halle starten wir eine Spendenaktion. Ziel ist 

es, die diesjährigen Ostertrainingslager der SSV-Jugend finanziell abzusichern. Jeder 

Nachwuchssportler soll unabhängig von der Größe des Portmonees der Eltern am Lager 

teilnehmen können. Gleichzeitig soll der Unkostenbeitrag für alle so gering wie möglich 

gehalten werden. 

 

Und so funktioniert´s:  

 

1. Kommt selbst oder mit Euren Eltern vom 1. – 30. März 2012 ins Haema 

Blutspendezentrum Halle im Neustadt Centrum (5 min von der Schwimmhalle). 

2. Für jeden Erstspender unter dem Stichwort „SSV-Trainingslager“ legt die Haema 15 € in 

das Vereins-Sparschwein 

3. Wer bereits regelmäßig Blut bei der Haema spendet kann gern seine 

Aufwandsentschädigung selbst vor Ort ins Sparschwein packen. Jede Spende zählt! 

4. Erzähle Freunden, Verwandten und Bekannten von der Aktion und bring sie am besten 

gleich mit! 

Spenden kann jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren mit einem Mindestkörpergewicht von 50 

Kilogramm. Mitzubringen ist lediglich der gültige Personalausweis und bitte nicht mit leerem 

Magen kommen. Am besten an dem Tag schon ab morgens viel Wasser trinken. Die Spende 

an sich tut nicht weh und dauert lediglich 10 Minuten, die Anmeldung und Untersuchung für 

Erstspender etwa 30 Minuten. 
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Wusstet Ihr schon? 

 

o Blut spenden gibt ein gutes Gefühl, 

denn mit der Spende hilft man einem 

Patienten. Blutspenden heißt: Leben 

retten! 

o 15.000 Blutspenden täglich sind 

notwendig, um den Bedarf an 

Blutprodukten in Deutschland zu 

decken. 

o Die Wahrscheinlichkeit, nach einem 

Unfall oder infolge einer Krankheit auf 

eine Blutspende angewiesen zu sein, ist relativ hoch: Sie liegt in Deutschland bei 50 bis 

80 Prozent. 

o Das heißt: Gut zwei Drittel aller Menschen benötigen irgendwann in ihrem Leben Blut, 

Blutplasma oder daraus hergestellte Arzneimittel. 

o Die Bereitschaft, selbst zu spenden, ist dagegen leider sehr gering: Sie liegt in 

Deutschland bei gerade drei Prozent. 

o Und die Spende bringt auch einige Vorteile für den Spender: Jeder Spender erhält einen 

kostenlosen Gesundheitscheck und einen Nothilfepass mit Bestimmung der Blutgruppe. 

o Studien belegen: Wer regelmäßig Blut spendet, lebt gesünder und senkt das Risiko für 

einen Herzinfarkt oder Schlaganfall. Demnach haben Dauerspender eine um 86 Prozent 

geringere Wahrscheinlichkeit, einen Herzinfarkt zu erleiden. 

o Blut- und Plasmaspenden helfen Menschen bei: Transfusionen bei Operationen, 

Blutverlust durch Verletzungen, Blutarmut, zur Stammzellentheraphie, bei AIDS und 

anderen Immundefekten. 
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Schneeexpedition nach Schönebeck 

 
Am Samstag, den 28.01.2012 trafen sich die Sportler der TG I, TG II und der 4. Klasse mitten 

in der Nacht (oder war es doch 6.30 Uhr?) auf dem Bahnhof, um zum Wettkampf nach 

Schönebeck zu fahren. Die Zugfahrt verlief ohne Probleme, da alle Schwimmer noch halb 

schliefen. In Schönebeck angekommen stapften wir durch verschneite, menschenleere Straßen 

und nach 10 Minuten kamen wir in der Schwimmhalle an. Als Erstes mussten wir uns ein paar 

Sitzplätze erkämpfen, denn es gab kaum welche in der kleinen Halle. Die kleinen Mäuse der 

4. Klasse suchten sich ein Plätzchen am Kinderbecken und konnten der Versuchung, ihre 

Füße ins Wasser zu halten,  des Öfteren nicht wiederstehen. Nach dem Einschwimmen ging 

der Wettkampf los und alle Sportler waren sehr konzentriert, es gab viele neue Bestzeiten und 

einen Medaillenregen. Sogar die Vizepräsidentin des Leistungssports lobte uns für unsere 

Leistung als Verein. Diese guten Leistungen müssen wohl an der gesunden Sportlerernährung 

liegen. Schokolade, Gummibärchen, Mini-Salamis  und Cola waren sehr oft gesehene 

Zwischenmahlzeiten und sind wohl der Geheimnis des Erfolgs. 

In der Mittagspause stürmten die Kinder der 4. Klasse und der TGII den naheliegenden und 

spannenden Spielplatz mit Trampolin und Kletterspinne, während die TGI die angrenzende 

Kaufhalle erkundete. Nach der Pause folgte der 2. Abschnitt und man konnte sich für das 

100m Lagen  Finale qualifizieren. Finalteilnehmer waren Lena Riedemann (2.Platz) und 

Annalena Wolter im B-Finale, Jasmin Keck (2.Platz), Tina Schubert (3.Platz) und Susanne 

Reeg (4.Platz). Max Pfeiffer (5.Platz) qualifizierte sich für das B-Finale  und Tom Przinitzky 

(1.Platz) für das A-Finale der Jungen. Es gab viele tolle Preise und wir beglückwünschen alle 

Finalteilnehmer! Leider war Annalena Wolter eine so fleißige Co-Trainerin (hat Zeiten 

gestoppt und angefeuert), dass sie zu spät zu ihrem Finale kam. Sie zog sich in aller Eile aus, 

aber der Pfiff kam zu schnell und sie sprang waghalsig hinterher. Sie kam als 1. Schwimmerin 

ins Ziel, aber die Regeln besagen, dass so etwas nicht gilt. Dass sie gut schwimmen kann, hat 

sie aber allemal bewiesen. 

Nach dem Wettkampf mussten wir im Schneesturm zurück zum Bahnhof laufen, was für 

Abwechslung sorgte. Schneeballschlachten verkürzten den Weg und auch die Trainerin durfte 

ein paar Schneebälle abbekommen, vor allem von einem kleinen frechen blonden 

Viertklässler. Abschließend lässt sich sagen, dass wir viele Bestzeiten, Medaillen und 

Dänemark-Tickets erreicht haben und viel Spaß hatten. Ein großes Dankeschön möchte ich an 

Herrn Riedemann und Frau Bischoff aussprechen, die mir wirklich sehr geholfen haben, die 

Rasselbande zu beaufsichtigen. 

 

Susanne Längrich 
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Wasserspritzer 
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Jugend – Weihnachtsfeier 

Kurz vor 

Heiligabend … 

… stürzten sich 

unsere Wasserratten 

in die Fluten … 

… und wurden nach 

reichlich Anstrengung 

mit kleinen Gaben 

belohnt 



in Italien 

während der 

Winterferien 
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Skilager 

 
 

Wir waren im Schnee unterwegs… 

… haben schnell Ski- und Snowboard-fahren gelernt … 

… dabei aber keinen Geburtstag vergessen! 

Unsere Skigebiete 

Speikboden: 

http://www.speikboden.it 

 

Kronplatz: 

http://www.kronplatz.com 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf euch! 
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Spaß am Hang … Leckeres Abendbrot in der Pizzeria! 

… und nachts an der Herberge – Rodeln! 

2013 werden wieder mehr den Schnee zähmen lernen, 

egal ob als Skifahrer oder Snowboarder! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf ein Neues am 13.12.2012 !! 

Letzte Seite 

Weihnachtsfeier der Erwachsenen in der Bergschänke 


